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t e r  m i n e
Beltango quinteto
Das Belgrader Tango Ensemble Beltango 
formier te sich 1988 mit dem Ziel die 
Musik und die Kultur des Tango be-
kannter zu machen.
Neben traditionellen Tango-Stücken 
zählen Kompositionen aus dem Tango-
Nuevo Trend von Astor Piazzolla und 
neue Kompositionen von zeitgenös-
sischen Autoren, die vom Tango in-
spirier t wurden, zu ihrem Reper toir. 
Beltango“ ist in den letzten Jahren mit 
großem Er folg bei vielen Europäischen 
Tangofestivals aufgetreten, außerdem 
waren sie im Jahr 2007 das einzige 
Tango-Orchester aus Europa, das zum 
legendären „World Tango Festival“ 
nach Buenos Aires eingeladen wurde.
Der erste Teil der Darbietung wird kon-
zer tant aufgeführ t, zum zweiten Teil 
dar f getanzt werden. 

Aleksandar Nikolic - Bandoneon, Accordeon 
Jovan Bogosavljevic - Violine
Ivana Nikolic - Piano, Gesang 
Bogdan Pejic - E-Gitarre 
Ljubinko Lazic - Kontrabass 

 KONZERT & MilONgA

Fr. | 17. Feb. | 20.30 | Amthof

50‘s Rock´n‘ Roll mit
Danny & the Bad Rats

Die Musikszene der 1950er und 1960er 
Jahre war geprägt durch wilde Frisuren, 
ausgelassene Teenager und einen neu-
en Stil namens Rock ‘n’ Roll. Namen wie 
Elvis Presley, Jerry lee lewis oder Chuck 
Berry sind generationen von leuten seit 
damals ein Begriff. Die vier jungen Mu-
siker von Danny & the Bad Rats lassen 
diese Ära nun mit ihrer Musik wieder neu 
auferstehen und versetzen das Publikum 
in eine Zeit, die schon viel zu lange von 
der Bildfläche verschwunden war.
10 eigene Songs von Danny & the Bad 
Rats, im Rock ‘n’ Roll Stil der 50er und 
60er Jahre sind auf dem neuen Album 
„Dance Baby Dance“ vertreten und wer-
den bereits auf verschiedenen Radiosen-
dern gespielt.

Daniel Stadler - piano, vocals
Manuel Salzmann - guitar, vocals
Benjamin Herget - drums
Stephan Heiner - upright bass, vocals

 ROCK‘N‘ ROll

Sa. | 25. Feb. | 20.00 | Amthof
Vernissage:
Wolfgang Daborer
& Klaus Zlattinger
Secret Places
installation & Fotografik

Ausstellung bis 30. 3. 
Mi. und Do. 15 - 18 Uhr, Fr. 15 - 19 Uhr und 
während der Veranstaltungen des kfa

 STADTgAlERiE AMThOF

Mi. | 29. Feb. | 19.00 | Amthof

J ä n n e r

Do. | 5. Jän. | 20.00 | Amthof
Jazz-Neujahr
istrArmenia Ensemble -
Karen Asatrian & Tamara Obrovac

Fr.  | 6. Jän. | 20.00 | Amthof
So. | 8. Jän. | 16.00 | Amthof

Neujahrskonzerte 2012
mit dem Johann-Strauß Ensemble der 
Stadtkapelle Feldkirchen

Mo. | 9. Jän. | 19.00 | Amthof gwölb
Night Train
Kriminalhörspiel von Martin Ais mit
Musik von Tom Waits

Mi. | 11. Jän. - Mi. 29. Feb. | Amthof
Aktzeichnen mit Susanne Axmann
immer Mittwoch 18.00 - 21.00 Uhr

Mi. | 18. Jän. | 19.00 | Amthof
Helmut Fian - „Crabun“
installation, Malerei und grafik
Ausstellung geöf fnet bis 17. 2. 

Sa. | 21. Jän. | 20.00 | Amthof
FADO - der Blues Portugals
aus dem „Esquina de Alfama“

Do. | 2. Feb. | 17.00 | Amthof
„Dornröschen wacht auf“
Puppentheater mit Andreas Ulbrich

Mi. | 8. Feb. | 20.00 | Amthof
Satire & Jazz
gerard Kanduth und Tonc Feinig

Sa. | 4. Feb. - Sa. 3. März | Amthof
Zeichen & Malkurs
mit Elfi Wetzlinger
immer Sa. 9.00 - 12.00 Uhr 

So. | 12. Feb. | 11.00 | Amthof
Klaviermatinee
mit Daniel Stadler

Fr. | 17. Feb. | 20.30 | Amthof
Konzert und Milonga
mit Beltango quinteto

Sa. | 25. Feb. | 20.00 | Amthof
Danny & the Bad Rats
50‘s Rock‘n‘ Roll 

F e b r u a r

Mo. | 20. Feb. | 19.00 | Amthof
Berlin - Moskau - eine Reise zu Fuß 
hörspiel von Wolfgang Büscher

Mi. | 29. Feb. | 19.00 | Amthof
Wolfgang Daborer
& Klaus Zlattinger
Secret Places
installation & Fotografik
Ausstellung geöf fnet bis 30. 3. 

V o r s c h a u

Fr. | 2. März | 20.00 | Amthof
Renato Borghetti (Brasilien)

Sa. | 17. März | 20.00 | Amthof
Georg Ringsgwandl (Bayern)

Fr. | 9. u. Sa. 10. März | Amthof
Wortwerk & Schreibstatt
mit Susanne Axmann

Berlin - Moskau - eine Reise zu Fuß 
hörspiel von Wolfgang Büscher

 höRWERKSTATT

Mo. | 20. Feb. | 19.00 | Amthof gwölb

inFor m at ionen &
k artenreserV ierungen

kultur-forum-amthof
office@kultur-forum-amthof.at
Postadresse: c/o hauptplatz 5,
9560 Feldkirchen
Büro: Fachhochschule Kärnten
hauptplatz 12 - Feldkirchen
Bürozeiten: Di. und Do. 9 - 12 Uhr
Sekretariat: Susanne hermann
geschl. von 22. 12. 2011 - 8. 1. 2012
Kartenreservierung sind auch im
Touristikbüro möglich: Tel. 04276/2176

Tel. 0676/719 22 50 vormittags
www.kultur-forum-amthof.at

Impressum: herausgeber und Medieninhaber
kultur-forum-amthof, 9560 Feldkirchen, c/o
Stadtgemeinde, hauptplatz 5, 9560 Feldkirchen
Redaktion: Veronika gaugeler-Senitza
 Johann Erbler
grafik & layout: Atelier Erbler
Basislayout: graphi©konzept
Druck: Wulfenia Druck Feldkirchen
Der Kulturwarndienst ist ein zweimonatlich
erscheinendes informationsorgan des nicht 
gewinnorientierten, parteiunabhängigen
kultur-forum-amthof
Auflage: insg. rund 8.000 Stück.
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 FilMWERKSTATT

Love Stories
16:00  Zeichentrick, jugendfrei
Charlie - Alle Hunde kommen in 
den Himmel
regie: don bluth

19:00  liebe ist unsterblich 1, ab 12
Alles was wir geben mussten
regie: mark romanek

16:00  kinderfilm, jugendfrei ab  6
SOS - Ein spannender Sommer
regie: arne lindtner næss

19:00  lustspiel, ab 12
Zwei Mal sterben ist einmal zu viel
regie: sergio machado

19:00  liebe ist unsterblich 2, ab 12
City of angels 
regie: brad silberling

19:00  Jugendfilm, ab 16
Deep End
regie: Jerzy skolimowski

19:00  komödie, ab 14
Verrückt sein ist relativ
regie: Jonathan levine

19:00  nouvelle Vague
Jim und Jules
regie: Francois truffaut

4. 1.

4. 1.

5. 1.

5. 1.

15. 1.

22. 1.

8. 1.

29. 1.
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Klaviermatinee - Daniel Stadler
Jazz Neujahr - IstrArmenia Ensemble

50‘s Rock‘n‘ Roll - Danny & the Bad Rats
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Résumé 

Das Jahr 2011 war für das kultur-forum-
amthof ein sehr aktives und betriebsa-
mes. Alles in allem wurden von über 15 
mitarbeiterinnen um die 140 Veranstal-
tungen innerhalb verschiedenster kultu-
reller sparten organisiert, zu denen wir 
knapp 10.000 Besucherinnen begrüßen 
konnten.

kontinuität einerseits und neues, Über-
raschendes andererseits, wollen wir 
auch weiterhin bieten. Daher sind wir 
immer auf der suche nach außerge-
wöhnlichen künstlerinnen, deren Arbeit 
durch Qualität und eigenständigkeit ge-
kennzeichnet ist. 

Als „kulturelle motivatorinnen” freuen 
wir uns über alle neugierigen und in-
teressierten, die unsere Angebote in 
den Amthof locken. um möglichst viele 
menschen zu erreichen, helfen uns ganz 
wesentlich Berichte von Vertreterinnen 
der presse, die eindrücke von unseren 
Veranstaltungen in stimmungsvollen 
Bildern und worten der Öffentlichkeit 
zugänglich machen. Diese Arbeit wird 
von uns sehr geschätzt und dafür be-
danken wir uns sehr herzlich!

Die probleme, die sich manchmal mit 
störenden Blitzlichtern ergaben, gehö-
ren, dank der fortgeschrittenen digitalen 
fototechnik der Vergangenheit an. Dass 
wir jedoch „unseren” künstlerinnen und 
vor allem unserem publikum verpflich-
tet sind und ihnen einen ungestörten 
Auftritt bzw. kulturgenuss garantieren 
wollen, wird für uns immer von zentraler 
wichtigkeit bleiben. eine andere einstel-
lung wäre höchst unprofessionell!

Dr. kurt sick
präsident des kultur-forum-amthof

Mit der Kamera
immer „live“ dabei

Als 1992 die ersten gespräche zur 
gründung eines kulturvereins stat t-
fanden – mit citymanager Dr. gün-
ter schmidauer und Herrn Adolf pec-
zelt, dem gründungspräsidenten der 
„fAf“ – war ich bereits „live“ dabei. 
in diesem Jahr veranstaltete ich auch 
erstmals, mit sehr großem erfolg, die 
„rock fete“. leider habe ich bis heute 
noch keine einzige Veranstaltung ge-
meinsam mit dem „kultur-forum-amt-
hof“ organisiert. für 2012 wünsche 
ich mir eine bessere Zusammenarbeit 
mit dem „kfa“-Vorstand unter dem 
motto „miteinander, nicht gegenein-
ander!“

in den letzten Jahren fotografierte 
ich als selbständiger presse- & web-
fotograf bei unzähligen, wunderba-
ren Veranstaltungen im Bamberger 
Amthof. Am Anfang wurde ich sogar 
hinausgeworfen, weil ich mit Blitz 
fotografierte! inzwischen habe ich 
die technischen möglichkeiten, auch 
ohne Blitz die schönsten Bilder zu 
machen. Von jeder Veranstaltung, die 
ich besuche, sind fotos auf meiner 
Homepage www.fepress.com zu se-
hen. Die Zugrif fszahlen zeigen, dass 
sehr viele Besucher speziell diese Bil-
der gerne betrachten!

Allen leserinnen des „kulturwarn-
dienstes“ wünsche ich eine besinnli-
che weihnachtszeit sowie viel erfolg 
und gesundheit für 2012.

manfred J. schusser
presse- & webfotograf

Jazz-Neujahr - IstrArmenia
Ensemble - Karen Asatrian & 
Tamara Obrovac

Tamara Obrovac und Karen Asatrian, 
eine kroatische Sängerin und ein ar-
menischer Pianist zusammen in einem 
neuen Projekt.
Das Aufeinandertreffen von armeni-
scher und kroatischer Kultur ist die 
Synthese zweier musikalischer Rei-
sen. Zwei großartige Komponisten und 
Performer, beide auf der Suche nach 
Wahrhaftigkeit in der Kombination ihrer 
Traditionen mit modernen Jazz-Expres-
sionen.

Tamara Obrovac - voice, flute
Karen Asatrian - piano, violin
Carlos Sungurlyan - oud, bouzuki
Uroš Rakovec - gutar, mandoline
Zvonimir Šestak - double bass
Kruno Levač ić - drums 

 JAZZ

Do. | 5. Jän. | 20.00 | Amthof

Neujahrskonzerte 2012
mit dem Johann-Strauß Ensemble 
der Stadtkapelle Feldkirchen 

Leitung:
Arthur Lanzer
Solisten:
Elisabeth Kallos -
Mezzosopran
Thomas Fischer -
Tenor

Reservierung und Kartenverkauf:
Touristikbüro Feldkirchen,
Tel: 04276 / 2511 - 331 u. 332

 KlASSiK

Fr.  | 6. Jän. | 20.00 | Amthof
So. | 8. Jän. | 16.00 | Amthof

Vernissage:
Helmut Fian - „Crabun“
installation, Malerei und grafik

Ausstellung bis 17. 2. 
Mi. und Do. 15 - 18 Uhr, Fr. 15 - 19 Uhr und 
während der Veranstaltungen des kfa

helmut Fian in seinem Atelier

Der in Feldkirchen aufgewachsene und 
in Wien lebende Künstler  helmut Fian 
zeigt im gwölb und im innenhof  plas-
tische Arbeiten aus Papier aus der Serie  
„Crabun“ und in der galerie Malerei in 
Schwarz/Weiß aus der Serie „Chinesi-
scher Winter“.
Fians Plastiken sind inspiriert von einer 
Fülle unterschiedlichster Bezugsebenen. 
Ausgehend von der malerischen Serie 
„indianischer Mond“ fand Fian zu von 
monochromen Punktrastern bestimmten 
Bildern, wobei die Punkte als Raumlö-
cher konzipiert waren und schließlich zu 
ersten plastischen Konzepten führten.

 STADTgAlERiE AMThOF

Mi. | 18. Jän. | 19.00 | Amthof

FADO - der Blues Portugals 
aus dem „Esquina de Alfama“

Ob sich der Fado aus den gesängen 
der portugiesischen Seeleute oder aus 
brasilianischen Musikstilen entwickelte, 
ist heute nicht mehr nachvollziehbar. 
Seinen Ursprung hat er jedenfalls in 
den Armenvierteln lissabons, wo er zu-
nächst in den anrüchigen Kneipen des 
Stadtteils Mouraria auftauchte.
Die instrumente (Viola und guitarra 
Portuguesa) werden traditionell von 
Männern gespielt. im Fado-lokal be-
teiligen sich die lissabonner oft spon-
tan an einem Fado. Dabei trägt jeder 
Sänger, gefolgt von einem Zwischenap-
plaus, inbrünstig eine Strophe vor.
Diese spontane Atmosphäre herrscht 
auch im „Esquina de Alfama”, einem 
Fado-lokal im Alfama-Viertel. Es ist uns 
gelungen die gesamte Besetzung des 
lokals in den Amthof zu bringen.
Ivone Dias - Gesang
Graça Maria - Gesang
Lino Ramos - Gesang
Ricardo Mesquita - Gesang
Julia Garcia - Viola = Gitarre
Tiago Morna - Guitarra Portuguese = Laute

 WElTMUSiK

Sa. | 21. Jän. | 20.00 | Amthof

„Dornröschen wacht auf“
Das Märchen der gebrüder grimm als 
kleines Marionettentheater, gespielt und 
erzählt von Andreas Ulbrich.  ab 3 Jahren

 PUPPENThEATER

Do.| 2.Feb.| 17.00 | Amthof Festsaal

„Durch die Gleitsichtbrille“ - ein 
heiter-ironisches Panoptikum mit 
Gerard Kanduth und Tonc Feinig
Wohl die wenigsten, die sich eine Brille 
überstülpen, ahnen, dass es sich dabei 
vielleicht sogar um eine eigene litera-
turgattung handeln könnte.
gerard Kanduth versieht seine Be-
obachtungen mit der Optik einer gleit-
sichtbrille, die geschehnisse gehen 
fließend von der realen Wahrnehmung 
in die fiktive gedankenverarbeitung 
über, der Blick ist gereif t, wie bei einem 
gleitsichtbrillenträger.
humoristisch-ironische Prosatexte, 
Satiren, Persiflagen, grotesken, Erzäh-
lungen, essayistische Anthologiebei-
träge von gerard Kanduth gespickt mit 
Kompositionen des Ausnahmemusikers 
Tonc Feinig.

Gerard Kanduth - Texte und Lesung
Tonc Feinig - Piano, Vintage Instruments

 SATiRE & JAZZ

Mi. | 8. Feb. | 20.00 | Amthof

Klaviermatinee mit
Daniel Stadler
Am Programm stehen Werke von:
J. S. Bach, F. Schubert, F. liszt,
l. v. Beethoven u. Felix Mendelssohn

Bereits im Alter von sechs Jahren be-
kam der aus Maria Saal stammende 
Pianist Daniel Stadler seinen ersten 
Klavierunterricht. Viermal in Folge, von 
2004 - 07 erlangte Daniel Stadler das 
Stipendium „Begabtenförderung“ des 
landes Kärnten.
Zur Zeit studiert er am landeskonserva-
torium Kärnten und an der Universität 
für Musik und darstellende Kunst in Wien 
bei herrn Professor harald Ossberger.

im Anschluss Brunch im Amthof Cafe.

 KlASSiK & BRUNCh

So. | 12. Feb. | 11.00 | Amthof

Night Train
Kriminalhörspiel von Martin Ais mit 
Musik von Tom Waits Spieldauer: 56 min.

 höRWERKSTATT

Mo. | 9. Jän. | 19.00 | Amthof gwölb

Aktzeichnen mit Susanne Axmann
immer am Mittwoch 18.00 - 21.00 Uhr 
im Amthof Vereinsraum
Preise: € 160,-, Für Mitglieder € 142,-
Schnuppern nur am ersten Abend möglich.

Anmeldung erbeten bis 8. 1.

 WORKShOP

Mi. | 11. Jän. - Mi. 29. Feb. | Amthof

Zeichen & Malkurs
„Von der gezeichneten Skizze zum ferti-
gen Bild“ - mit Elfi Wetzlinger
immer Sa. 9.00 - 12.00 Uhr im Vereinsraum
Anmeldung erbeten bis 1. 2.

 WORKShOP

Sa. | 4. Feb. - Sa. 3. März | Amthof

Tonc Feinig by Joze Pozr

Dr. Kurt Sick
kfa Präsident
2011/2012

Manfred J. 
Schusser ist 
offizieller Foto- & 
Webreporter für 
die Stadtgemeinde 
Feldkirchen und 
Betreiber der 
Fotoagentur 
fe‘press©.

Dieses Konzert wird unterstützt von der 
Sparkasse Feldkirchen!

Diese Veranstaltung wird unterstützt von 
der Volksbank Feldkirchen!
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